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Die neue MUMM ist da! 
 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

das Thema „Spar(?)politik - Genau hinschauen!“ zieht sich wie ein roter Faden durch 
die neue MUMM 2-2010, das Mitarbeiterinnen- und Mitarbeiter-Magazin des Ge-
samtpersonalrats. 

Prof. Dr. Rudolf Hickel, Sachverständiger beim Finanzausschuss des Deutschen 
Bundestages, wirbt in seinem MUMM-Gastbeitrag für die Finanzierbarkeit öffentlicher 
Dienstleistungen. Er macht u. a. deutlich, dass nicht ausufernde Ausgaben, sondern 
die unzureichenden öffentlichen Einnahmen die Krise der öffentlichen Haushalte 
bestimmen. 

Marita Rosenow von der Gewerkschaft ver.di übt Kritik an den Kürzungsplänen des 
Bremer Senats und der Bundesregierung: Gerecht geht anders. 

Jürgen Schröder von beamtenbund und tarifunion klärt 7 Irrtümer zur Beamtenver-
sorgung auf. 

Mit dem Erfahrungsbericht einer/eines Leiharbeiterin/Leiharbeiters setzt MUMM die 
Reihe „Prekäre Beschäftigungsverhältnisse im bremischen öffentlichen Dienst“ fort. 
Damit soll das Augenmerk auf die unsicheren Arbeitsbedingungen und Lebens-
perspektiven gelenkt werden, die mit diesen Beschäftigungsverhältnissen verbunden 
sind. 
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Diese Themen und noch viel mehr findet ihr in der neuen MUMM. U. a. werden die 
Neuordnung des bremischen Laufbahnrechts und das neue Personalmanagement-
konzept der Senatorin für Finanzen erläutert. Das Integrationsamt wird vorgestellt 
und seine mögliche Bedeutung für jede und jeden. Auch kommt das Thema Abwas-
ser in der MUMM zur Sprache. 

 
Anliegend erhaltet ihr die MUMMs für eure Dienststelle (eventuell auch mit getrennter 
Post). Wir sind - wie immer - bei der Verteilung der MUMM an die Kolleginnen und 
Kollegen auf eure Unterstützung angewiesen. Wir danken herzlich für eure Hilfe!  
Bitte sagt Bescheid, wenn euer Kontingent nicht ausreicht. 
 
Ergänzend ist demnächst auch die elektronische Fassung der MUMM im Internet zu 
finden unter www.gpr.bremen.de. 
 
Wir wünschen viel Spaß beim Lesen. 
 
Mit kollegialen Grüßen 
 
 
 
Doris Hülsmeier 
Vorsitzende 
 
Anlage 
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